
Achtung: Der Magisterstudiengang Geschichte wird an der 
Universität Erlangen-Nürnberg ab dem WS 2007/2008 nicht 
mehr für Anfänger angeboten, sondern durch den Bache-
lorstudiengang Geschichte ersetzt. 
 
Als wissenschaftliche Disziplin gliedert sich das Fach Geschichte in 
verschiedene Teilbereiche, die entweder zeitlich, geographisch oder 
thematisch gegeneinander abgegrenzt werden können. An der FAU 
sind folgende Teilbereiche vertreten: 
 

• Alte Geschichte  
• Mittlere Geschichte 
• Neuere und Neueste Geschichte  
• Bayerische und Fränkische Landesgeschichte 
• Osteuropäische Geschichte 
• Didaktik der Geschichte 
• Landes- und Volkskunde 

 
Die Frage, wie man die einzelnen Teilbereiche der Geschichte näher 
definieren kann, ist ein umfangreiches Thema. Dennoch hier ein paar 
kurze Bemerkungen dazu: Die Einteilung der Geschichte in Perioden ist 
zunächst abhängig vom eigenen zeitlichen Standpunkt des Betrachters. 
Die Dreiteilung in Alte, Mittlere und Neue Geschichte stammt aus der 
Zeit der Renaissance und ist abgeleitet aus der europäischen Geschich-
te.  
Die Frage, welchen Zeitraum die historischen Teilgebiete umfassen, 
lässt sich nicht mit genauen Jahreszahlen beantworten. Am Ende der 
einzelnen Perioden hat es stets längere Übergangsphasen zwischen den 
Zeitaltern gegeben. Die Alte Geschichte endet demnach mit dem 4. bis 
6. Jahrhundert (Niedergang der griechisch-römischen Antike; Völker-
wanderung), die Mittlere Geschichte etwa Mitte/Ende des 15. Jahrhun-
derts (Erfindung des Buchdrucks; Fall Konstantinopels; Entdeckungs-
fahrten zur Neuen Welt). Die Neue Geschichte erstreckt sich etwa bis 
ins 18. Jahrhunderts (Amerikanische Unabhängigkeitserklärung; Fran-
zösische Revolution) und die Neueste Geschichte bis zur Gegenwart. 
 
Das Fach Geschichte bzw. die verschiedenen historischen Disziplinen 
können an der Universität Erlangen-Nürnberg in einem Lehramts-Stu-
diengang oder im Magister-Studiengang (Abschluss "Magister Arti-
um") studiert werden. Alle Studiengänge gliedern sich in ein Grund-
studium und ein Hauptstudium. Den Abschluss des Grundstudiums bil-
det für Studierende, die das Staatsexamen für das Lehramt an Gymna-
sien anstreben und für Studierende, die den akademischen Grad eines 
Magister Artium mit Schwerpunkt Geschichte erwerben wollen, die 
Zwischenprüfung (Zwischenprüfungsordnung der Universität Erlan-
gen-Nürnberg, ZwPO). Die Zwischenprüfung muss in der Regel am 
Ende des 4. Semesters abgelegt sein. Studierende für das Lehramt an 
Grund-, Haupt- oder Realschulen müssen keine Zwischenprüfung able-
gen. Es wird Ihnen jedoch dringend empfohlen, ihr Grundstudium an 
der ZwPO Geschichte zu orientieren. Eine Spezialisierung auf histori-
sche Teilgebiete ist erst im Hauptstudium möglich. Nähere Auskünfte 
erteilt die Fachstudienberatung. 
 
In den Geschäftszimmern liegen jeweils Teilnehmerlisten für die Pro- 
und Hauptseminare des folgenden Semesters aus. Die Studierenden 
werden gebeten, sich schon während der vorlesungsfreien Zeit in diese 
Listen einzutragen. Ohne vorherige Eintragung ist die Teilnahme an 
den Seminaren nicht möglich. 
 
 
 
Studienabschlüsse in Geschichte 
 

Lehramt  
Studierende, die einen Lehramtsabschluss anstreben, richten sich nach 
der Lehramtsprüfungsordnung I (LPO I), die für die einzelnen Lehr-
amtsstudiengänge folgendes vorsieht: 
- Geschichte - Lehramt an Gymnasien - Regelstudienzeit 9 Semester, 
Höchststudiendauer 14 Semester. Geschichte ist kombinierbar mit 
Deutsch und Englisch. Der Erweiterung dieser Fächerverbindungen 
durch das Studium eines dritten Unterrichtsfaches kommt eine besonde-
re Bedeutung zu (vgl. § 64 LPO I). 
- Geschichte - Lehramt an Realschulen - Regelstudienzeit 7 Semester, 
Höchststudiendauer 12 Semester. Geschichte ist mit Deutsch und Eng-
lisch kombinierbar. 
- Geschichte - Lehramt an Grundschulen (GS) - Regelstudienzeit 7 
Semester, Höchststudiendauer 12 Semester. 
- Geschichte -Lehramt an Hauptschulen (HS) - Regelstudienzeit 7 
Semester, Höchststudiendauer 12 Semester. 
 
Geschichte kann als Unterrichtsfach im Studiengang GS und HS ge-
wählt werden. Studien- und Prüfungsordnungen entsprechen denen, die 
die LPO I für das Studium "Lehramt an Realschulen" vorschreibt. 
 
Magister Artium  
Für diejenigen Studierenden, die keinen Lehramts-Abschluss anstreben, 
kommt das Studium nach den Bestimmungen der Magister-Prüfungs-
ordnung in Frage. Diese Prüfungsordnung schreibt das Studium eines 
Hauptfaches und zweier Nebenfächer, bzw. zweier Hauptfächer vor. 
Dabei wird im Magisterstudiengang das Fach Geschichte nur im Zwei-
fächermagister als Gesamtfach studiert. Beim Dreifächermagister haben 
sich die Studierenden vielmehr für maximal zwei der folgenden histori-
schen Disziplinen zu entscheiden: 
a) Alte Geschichte, b) Mittlere Geschichte, c) Bayerische und Fränki-
sche Landesgeschichte, d) Neuere und Neueste Geschichte, e) Osteuro-
päische Geschichte, f) Didaktik der Geschichte, g) Landes- und Volks-
kunde. 
Didaktik der Geschichte kann nur im Dreifächermagister studiert wer-
den. 
Über genaue Kombinationsmöglichkeiten mit anderen Fächern gibt die 
Magisterprüfungsordnung oder das IBZ-Merkblatt "Magister Artium" 
Auskunft. 
 
Abschluss des Grundstudiums  
Die ZwPO im Fach Geschichte fasst alle M.A.-Teilfächer und das 
Lehramtsfach für Gymnasien zu einem Prüfungsfach zusammen. M.A.-
Studenten müssen entweder in den beiden Hauptfächern oder im Haupt- 
und 1. Nebenfach eine Zwischenprüfung ablegen. Die Zwischenprü-
fung in einem studienbegleitenden Prüfungsverfahren abgelegt. Die er-
forderlichen Prüfungsleistungen sind in Module zusammengefasst, wel-
che in der ZwPO erläutert werden. Bis zum Abschluss des Grundstudi-
ums ist der Nachweis von Lateinkenntnissen zu erbringen. 
 
Promotion 
Die Promotion zum "Dr. phil." ist erst nach einem mit der Magisterprü-
fung, der Diplomprüfung oder der ersten Staatsprüfung für ein Lehramt 
abgeschlossenen Studium möglich. Geregelt ist sie durch die Promoti-
onsordnung Dr. phil. der Universität Erlangen-Nürnberg. 

Die Lehramtsprüfungsordnung kann über den Buchhandel bezogen 
werden. Die Magisterprüfungs- und Promotionsordnung sowie die Zwi-
schenprüfungsordnung sind im IBZ einsehbar. Diese Prüfungsord-
nungen sind bei den zuständigen Prüfungsämtern erhältlich. 
Wichtige Adressen 
 
 
Geschäftszimmer 

Geschichte 

Informations- und Beratungszentrum für  
Studiengestaltung und Career Service (IBZ) 
 

Beratungsbüro Schlossplatz 3, 91054 Erlangen, Tel. 09131 85-23333 oder  
-24444, Mo-Fr 8.30 – 12.00 Uhr. Berater: Dr. Henning, 85-24809, Dr. Krusche, 
85-24802, Dr. Gündel, 85-24051, Frau Dipl.-Germ. Seitz, 85-24826 
E-Mail: ibz@zuv.uni-erlangen.de ; Infomaterial: www.uni-erlangen.de/studium/ 



Die Mehrzahl der Lehrstühle und Abteilungen des Instituts für Ge-
schichte ist in der Kochstraße 4, 91054 Erlangen, untergebracht. Dort 
befindet sich auch (im 3. Stock) ein zentrales Schwarzes Brett, das jeder 
Studierende des Faches Geschichte ebenso regelmäßig zur Kenntnis 
nehmen sollte wie die Mitteilungen in den einzelnen Abteilungen. 
 
Alte Geschichte: 
Kochstr. 4/BK 8, Raum 2.025, Tel. 85-22350,  
Mittelalterliche Geschichte: 
Kochstr. 4/BK 9, Raum 3.034, Tel. 85-22356 
Neuere Geschichte I: 
Kochstr. 4/BK 11, Raum 3.027, Tel. 85-22357 
Neuere Geschichte II: 
Kochstr. 4/BK 12, Raum 3.023, Tel. 85-22355 
Bayerische und Fränkische Landesgeschichte: 
Kochstr. 4/BK 13,  Raum 4.021, Tel 85-22367 
Osteuropäische Geschichte: 
Bismarckstr. 12, 1. Stock, Tel. 85-22363 
 
 
Bibliotheken  
 
Alte Geschichte:  
Kochstr. 4, über Raum 2.056,  
geöffnet Mo. 9.00-20.00 Uhr, Di. 9.00-19.00 Uhr, Mi. - Fr.  9.00-18.00 
Uhr  
die Benutzung erfordert die Ausstellung einer Seminarkarte im Ge-
schäftszimmer. 
Landesgeschichte, Mittlere und Neue Geschichte: 
Kochstr. 4, Raum 3.058, Öffnungszeit Mo.-Do. 9.00-18.00 Uhr, Fr. 
9.00-12.30 Uhr; die Benutzung erfordert die Ausstellung einer Semi-
narkarte durch die Bibliotheksverwaltung. 
Osteuropäische Geschichte: 
Bismarckstr. 12, 1. Stock, Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 9.00-13.00 Uhr, 
Di. 9.00-12.00 Uhr, Mi. 14.00-17.00 Uhr, Do. 8.00-14.00 Uhr. Die 
Öffnungszeiten beziehen sich auf das Semester. Während der Ferien 
gelten z.T. Sonderregelungen. 
 
 
Prüfungsämter 
 
Für Prüfungsangelegenheiten sind folgende Prüfungsämter zuständig 
(Öffnungszeiten Mo.- Fr. 8.30-12.00): 
• Zwischenprüfung, Halbmondstr. 6, 91054 Erlangen, Zi. 1.054,  

Tel. 85-24049 
• Magisterprüfung, Halbmondstr. 6, 91054 Erlangen, Zi. 1.055,  

Tel. 85-24813 
• Lehrämter (LAG/LAR), Halbmondstr. 6, 91054 Erlangen,  

Zi. 1.034, Tel. 85-24814 
• Lehrämter (Grundschule/Hauptschule), Regensburger Str. 160, 

90478 Nürnberg, Zi. 0.038, Tel. 0911/5302-513 
• Dr. phil., Halbmondstr. 6, Zi. 1.056 91054 Erlangen,  

Tel.: 85-26403 
 
 
Informationen über das Department für Geschichte, die 
einzelnen Lehrstühle sowie zur Studienfachberatung finden Sie 
auf dem IBZ-Info „Geschichte“, das Sie unter der folgenden 
URL aufrufen können:  
http://www.uni-
erlan-
gen.de/studium/studienangebot/studfaecher/Geschichte_BA.p
df  

Stand: 09/06 Se 


